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Z 4 6 l . 2 (2) Nr. 5697.

K u n d m a c h u n g .
Bei der am 1. August l854 stattgehabten

258. Verlosung der ältern Staatsschuld ist die
Serie l ? 2 gezogen worden. Dieselbe enthält
H o f k a m m e r - Obligationen von-verschiedenem
Zinsfuße und zwar: Nr. , 7 2 9 5 , mit einem
Fünftel der Kapitalssumme, und 1784t bis »9928
mit den ganzen Kapitalsdetragen, zusammen
l , l 7 9 . I 2 2 st. »5 kr. mit 23 950 5 ^ kr,
Zinsen, fellier nachsraglich eingereihte k ä r n t n e -
risch - ständische D o m e s t i k a l - O b l i g e
tionen N r . 2 ? 5 8 — 2 9 2 4 zu 4°/«, im Betraae
von »2« 30!) fi. 30 kl mit 252« fi. , z ^ ^.
Zinsen. Die erwähnten Obgligationen wnden
nach den Bestimmungen des Allerhöchsten Paten-
tes vom 2 1 . März 1 8 l 8 gegen neue, zu dem
m'prungl'chen Zinsfüße in (5 M . verzinsliche
Staatsschuldverschreibungen umgewechselt werden

Was zu Folge hohen Finanz-Ministerial-
Erlasses vom 2. August d. I . . Z. 1 4 ^ 4 , zur
Wissenschaft bekannt gegeben wird. '

K. k. Steuer-Direkt ion Laibach am l ,
August l 854 .

^ l . 56?a.
R A Z G I i A § ,

Pri 2Ö8. izsreckovanju siarjega derzav-
nega dolga 1. Augusta 1804 je bila seria
i 7-2 vfcdignjena. Tajisla zapopada "bligacie
dvorne kam re vaznc obiestne mere in
sicer st. 17296 * petim delom kapitala, 1
in si.. 17841 do jgg-28 scelimi kapitalo\imi
zneski, skup 1^779.122 gld. 35 kr. s 23p5o
gld. 583y4 kr. obresti; daJje nasledno HVLM1-
stene k o r o s k o v s L «1 n o v s k e • domes! i-
kalne obligacie «I. a768-«924 po 4 % z
zneskom 126.309 gld. 3o kr. s 2Öi6 glcl.
J I3/C kj". obresli.

Imcnovane obligacie se bo po doiocbah
uajvisjtiga patenla 2 1. Marca 1818 za nove,
po izvii-ni obreslni meri v konv. dn. izo-
breslljive dei-zano-dolzne pisma zamen-
jevale.

To se vsled raspisa vis, ministerstva
za dnarslvo 2. Augusta t. I. si. 14241 raz-
glasi.

C. k. davkno vodsto v Ljubljani i j .
Augusta 1854.

^ ^ " . ' ft) Nr. ,2505
P a c h t - V e r s t e i g e r u n g

^Ma?burae.^ Konviktfondsgute Steinhof,
^ " b u r g n Kre.se, gehörigen Oekonomie samm
g , I ^ , ' ß "«d W,rthschaftsgebauden.'
Von der k k. Kameral ^ Bezirks - Verwaltuna

Marburg m stelermaik wild !..,' " , " " ' ^ " 9
Kenntniß gcbracht, daß d 7 z . m ' " k / k ^ ^
Konviktfondsgute Steinhof bei Radkelsbura ae
hörige Oekonomie sammt Gebäuden, mit Ausschluß
der Waldungen, vom I . November l854 ange-
fangen, auf sechs oder neun nacheinander folgende
Jahre, d. i. bis Ende Oktober I 8 6 0 , oder bis
^nde Oktober »663, je nach dem Ermessen der
yoyen k. k. Finanz-Landes-Direktion in Graz

" "d in dem Stande, wie

in dem Schloßgedäude zu S t c i ' . ^ N ^ ' ^ "
UM 10 Uhr Stat t finden ^ / . l 5 ^ ' " " ' ^
herige jährl.che Pachtschilling mit Hin ur/chnu'^
der auf das Pachtobjekt fallenden volmlls 7om
Pachter nunmehr vom verpachtenden Koiwikts-
fonde zu berichtigenden direkten Steuern und
Zuschlägen zu denselben, im Gcsammtbctrage von
Fünfhundert und neunzig Gulden C M . zum
Ausrufspreise angenommen werden.

Zu dieser Pachtversteigerung werden auch schrift-

liche Offerte angenommen , welche jedoch längstens
bis 28. August d. I . del der k. k. Kameral-
Bezirks-Velwaltung Marburg eingebracht werden
müssen.

Auch zur mündlichen Versteigerung wild Nie
mand zugelassen, der nicht vorlausig den zehnten
äheil des obigen Fiskalpreises entweder im Baren,
oder in öffentlichen verzinslichen Metall - Ovliga-!
Nonen, nach dem zur Zeit dcs Erlages bekannten
letzte» Wlenerbörse-Kurse bei der Versteigerungö-
Kommission erlegt hat.

Das bar erlegte Angeld wird dem Meistbie-
tenden fur den FaU der Ratif ikation, und sobald
dcr zu erachtende Pachtvertrag gchrtigt, und
die bedungene Kaution im Betrage des cinjahrl-
gen Pacht,ch>llings cllegt sein w i rd , zurücker-
solgt, oder dem Pachtschillinge bei dem Erläge
der .rsten Race eingerechnet, den übligen Pacht-
werbern aber wird das Angeld sogleich nach der
Versteigerung zurückgestellt werden.

Schriftliche Offerte müssen mit dem Angelde,
oder den dasselbe verttetenden Urkunden belegt
scm, und den Anbot bestimmt, die angebotene
^umme aber mit Buchstaben ohne Vorbehalt
ausgedruckt enthalten.

Wer für einen Dritten einen Anbot machen
w,U l,t verbunden, die dießfa'Uigc Vollmacht i >
neö Kommltcenten der Versleigerungö-Kommission
" " ^ " " ^ ' n n e der «izltation zu überreichen.

-"ach <)"nc)lgung der iuzitation wird kein
Anbot mehr angenommen.

Die Hauptdestandcheile der Pachtobjekte sind:
^- An G e b ä u d e n :

l ) Das Schloßg/bäude, ein Stockwerk hoch, mit
l 0 Zimmern, 3 Gewölben, 2 Küchen, einem
Lparheidc und 2 gewölbtm Keuern auf ?U
Star t ln in Halbgebinden.

2. Das große, sogenannte Zelicntgcbäude mit
Weinplesse, Tenne und Hü'hnerstallling.

3) Das Mauergebaude mit Pfero-, Holnvich
und Borstenvieh-Stallungen, dann Wagen-
schoppen, ein Radziehbrunnen mit sehr gutem
Wasser und eine Bindcrhü'tte. !

. ^ . Ä n G r u n d s t ü c k e n :
Velmoge der Auszüge aus den Vermessungs- und
i-ch^tzungßanjätzen für das allgemeine Kataster:
l .an Ackern . . ^ I ^ » 4 l 5 ' / « l ^ M r .
^ « ^lezen . . 49 „ ^ 0 4 ' / o l l »
.-l. >> Weingarten . « ^ 3 7 ' / ^ « ^ »
4. » Hutweiden . » „ 41 l ü »
5, » Bauarea . ^_ ^ 4 8 4 ^ . , I l l »

, I m Ganzen . 75 Joch l l s2 lI3 Klaft.
Die eigentlichen Pachlbedingnisse können: «) in

der Registratur der hohen k. k. Finanz - l!andes-
Duektion in Graz, d) bei der k- k. Kameral^Bc.!
zirks - Verwaltung Marburg, und c) bei dem k. k. j
Finanzwach-Kommissär in Radkersburg einge^
sehen werden.

K. k. Kameral-Bezirks - Verwaltung.
Marburg am 2, August 1854

Z ^58 . i, ^3) N^ ,3624.

^ K o n k u r s - K u n d m a c h u n g ,
^ m Bereiche der küstenlandisch dalmatinischen

F'nanzöandes Direktion ist die provisorische Ein-
nehmcrsstclle bei dem Kommerzial-Zollamte in
(5l>rso, auf der quarnerischen I»sel gleichen Na
mens, mit der Besoldung jährlicher «00 st , - ^
dem Genusse einer freien Wohnung, oder in deren
Ermanglung des systemmaßigen Ouartiergeldes,
mit der Verbindlichkeit zur Leistung der Kaution
im Betrage einer Iahresbesoldung zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
dokumentirten Gesuche unter Nachweisung des
Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
moralischen Verhaltens, der Studien, der bisheri-
gen Dienstleistung, der vollkommenen Kenntniß
verdeutschen und italienischen und wo möglich
auch sudslavischen Sprache der praktischen Kennt-
nlß im Zoll-, Kassa- und Rechnungswejen, ins-

besondere der mit gutem Erfolge abgelegten Prü-
fung aus dem neuen Zollverfahren und der
Warenkunde, dann der Kautionsfahigkcit, endlich
unter Angade, ob und gegebenen Falls, in welchem
Grade sie mit küstenländischen Finanzbeamten
verwandt oder verschwägert sind, im vorschrift-
mäßigen Dienstwege bei der k. k. Kameral.- Be-

! zirks «Verwaltung in Capo d ' Is t r ia bis 3 l .
August 1854 einzubringen.

Von der k. k. küstenl. dalm. Finanz«Landes»
Direktion.

Trieft am 28 Ju l i 1854.

Z. 460. 3 (3) Nr. 3035.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichtc zu Laibach
wird bekannt gemacht, daß zur Verspeisung
der gesunden und kranken Inquisiten und' Sträf-
linge im hierorligen Incsuisitionshause und zur
Lieferung des Brotes für dieselben, vom l . No-
vember 1854 bis üiclu^iv« 3 l . Oktober l855,
die Minuendo - Lizitation am 26. August l. I .
Früh 11 Uhr bei diesem k. k. i!andesgerichte
abgehalten werden wird, wobei jedcr Lizitant ein
Aadium von 200 fi. der öizitations - Kommission
zu erlegen haben wi rd , welches am Ende der
Lizitation den ^izitanten, die nicht Ersteher blei-
ben, zurückgestellt, jenes des Ersteh.rs aber als
Kaution 9ci (lt'l)t)8<lum genommen werden wird.

Die Lizitations-Bedingnisse können inzwischen
im dießgerichtlichen Sekretariate eingesehen und
auch in Abschrift erhoben werden,

Laibach am 8. August 1854.

3 »300. ( l ) Nr. 4409.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neustadt! wird hie-
mit bekannt gemacht.-

l Es sei über Ansuchen des Johann Pirkovizh
von Tolstiverh, die exekutive Ffildietung der, dem
Erekuten Varthtlma Gorianz gehörigen, zu Unter-
Suhadul liegendei,, und im ehemaligen Grundbuche
der Herrschaft Klingenfels 5ub !i?e5tif. Nr. 277 vor'
kommenden Haldhube, im Schätzungswert!)? von
425 fl. bewilliget, und seien zu dere» Vornahme
drei Tagsatzul'gen und zwar, auf den 19. Septem-
ber, auf den l9. Oktober und auf den 18. Novem-
ber d. I . , im Orte der Pfandrealität, jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr mit dem Beisätze angeordnet
wordcn, daß die feilgebotene Realität bei der drit-
ten Feilbietungstagsatzung auch unter dem Schäz,
zungswerthe hintangegeben werden würde.

Der Grundbuchsexlrakt, das Schätzungsproto,
koll und die Lizitationsbedingnisse können hiergerichts
eingesehen werdet».

K. l. Bezirksgericht Neustadt! am iö. Juli
!8 i4.

3, ,«««,<, ) ^ ^ , ^ " r , 2 « 2 4 .

I n der Erekutio'lssache des Anton Pangerz von
Großlupp, wider Michael Mechle von Luzh, pctci.
^70 fl. c. «. c , wird die erckutive Feilbietung der,
dem Letztern gehörigen, im Grundbuche der vorma»
ligen Herrschaft Sittich suk Urb. Nr. 1 vorkom.
me"de», auf 9l9 si 30 kr. exekutive geschätzten
Halbhude zu Luzh Nr. l l , auf den 5. J u l i , 3.
August und 6. September l. I , jedesmal Vorrnit»
lags um 9 Uhr im Gerichcshause vorgenommen,
dieselbe jedoch nur bei der dritten Tagsatzung unter
dem Schatzungswerthe hintangegeben werden.

Der Extrakt, die Bevingnifse und das !0"/<>
Vadium erfordernden Bldmgnisse liegen hieramtS
zur Einsicht.

Den unbekannten Erben der Tabularglaubiger
Maria und Katharina Mechle von Luzh, wird die
betreffende Rubrik zu Handen des Cul-Älos« 26 »ctum,
Herrn Anton Rcsderch in Sittich zugestellt, und
dieß zur Wahrung ihrer Rechte bekannt gegeben.

Sittich am 9. Mai 1854.

^3^d7 . zwei.t„ F.„h,..u.« ,st k.,'n Ka«Mi«.r



61«

3 1257. (2) Nr. 5283.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ve r l assenscha f t s
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Großlaschitsch
haben alle Diejenigen, welche an die Verlassen
schaft des, den 6. Juni d. I . verstorbenen Anton
Babizh, aus Ponique Hs. Nr. 7, als Gläubiger eine
Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung und
Darthuung derselben den 7, September d. I .
Frül) 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr An
meldungsgesuch schriftlich zu überreichen, widrigens
diesen Gläubigern an die Verlassenschaft, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitsch am 1,
August l854.

Z. »296. (2) " " Nr?^3937.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
bekannt gegeben:

Es habe über Ansuchen der Margaretha Ster-
benz von Altenmarkt, Bezirkes Tschernembl, durch
ihren Machthaber Herrn Simon Waivoda, von Un
terdeutschau, die exekutive Feilbietung der, dem
Andreas Lakner gehörigen, im Grundduche der vor
maligen Herrschaft Gottschee zub Nekt Nr, »08!
vorkommenden ^ Hübe zu Grafiinden Haus Nr
24, im gerichtllaen Schatzungswerthe von 9l0 st,
und seiner auf 206 fi. 40 kr. dewerthctcn Fährnisse,
als: eines Pferdes, 2 Paar Ochsen, eincs Wagens
und 50 Zentner Hcu, wegen schuldiger l50 ft, c. 5, c.
bewilliget, zu deren Vornahme drei FeildietunstZ,-
tagsatzungen, nämlich: auf den 23.Auqust. auf den
22. September und auf den 23. Oktober l. I ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr in loco
Graflinden mit dcm Beisatze angeordnet, daß die
Realitäten nur bei der dritten, die Fährnisse dage
gen bei der zweiten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswcrthe, ^tzt,ere gegen Barzahlung hintan^
gegeben werden.

Das Scdätzungsprotokoll, der Grundbuchs.r-
trakt und dic ilizilationsbedingnisse können hieramts
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 3, Juli ,854.

Z. 1278. (2) Nx 4098,
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksgericht« Reisniz wird bekannt
gemacht:

(Ks sei in die erekutive Feilbietunq der, dem
Johann Ruß gehörigen, im vormals Herrschaft
Reifnizer Grundbuch« sun Ucd. Fol. 1331 ersch.i-
nenden Realität zu Traunik Nr. 58, wcgin dem
Andreas Lauritsch von Großberg, schuldiger 87 ft,
c.. 5, c. g'williget, und zur Vornahme die erst»
Taglahrt auf den 26. August, die zweite auf den
25. September und die dritte auf den 23. Oktober
1854, jedesmal Früh >0 Ur̂ r mit dem Beisatze an-
geordnet, daß die Realität erst bei der dritten Tag.
fahrt auch unter dem Schä.tzungswerlhe pl. l l63 f l .
20 kr. wild hintarigegeben werden.

Der Giundbuchs<xtrakt, das Sckä'tzungspro!o
koll und dle Bedingnisse können hieramls einge
sehen werden

Reifniz am 2 l . Jul i »854.

3. 1277. (2) Nr. 5938.
E d i k t .

Es wird bekannt gemacht, daß zur Vornahme
der bereits unterm 14 Jul i 1853, E Nr. 39l0,
bewilligten aber ssstirten exekutiven Feilbietung der.
dem Andreas Klun gehörigen Realität Urb. gol.i
1052 zu Pvdklanz Nr. 10, weyen dem Î >kob Arko
aus Reifniz, schuldigen 74 si. c. 5 c., die neuer
lichen Tagfahrten auf den ,9. August, l8. Sep
tember und 2, Oktober ,854, jedesmal F,üh um
10 Uhr im Orte Podklanz angeordnet worden sind.

H. k. Bezirksgericht Reifniz am 13. Jul i 1854,

3. 1270. (2) Nr. 2558
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es s«i über Ansuchen des Markus Kodbe von
Schöpfenlag, die exekutive Feilbietung des, dem
Marko Panian aus Schöpfen lag. gehörigen, im hie-
sigen Grundbuche 5uk Herrschaft Pölland Tom.
23, Fol. 331 vorkommenden, gerichtlich auf 250 fi.
geschätzten Weingartons sammt Keller in Tauzderg
wegen, aus dem Urtheile vom 20. Juni ,853, 3-
2647, schuldigen 32 fi. ly kr. c. 5. e. bewilliget,
und hiezu die Tagsatzungen auf den 5. Septembers
5 Oktober und 6. November l. I , jedesmal Früh
9 Uhr in dieser Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß diese Realität bei der 3,
Feildietung auch unter dem schätzungswerthe hint-
angegeben werden würde.

Der Grundbuchsextrakt, das Echatzungsproto.
koU und die llizitationsbedingnisse können täglich
hierorts eingesehen werden.

Tschernembl am 30. Juni l854.

Z. 1271. (2) Nr. 2693.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tschernemdl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hrn, Johann Ruppe
aus Gottsckee, die exekutive Feilbietung der, dem
Georg Benetizh aus Weiniz sud Fol 79 und 100
vorkommenden, gerichtlich auf 2.', si. und 45 fi.
geschätzten zwei Weingärten ^oig2<a und vinil^a
^Ql-2 , wegen, aus dem iv. ä. Vergleiche clll«. l l .
September 1848, 3 209, schuldigen 223 fl. 47 kr.
c. 5. c. bewilliget, und hiezu die Tagsatzungen auf
den 6. September, 6. Oktober und 7. November
l. I . Früh 9 Uhr in dieser Gerichtskanzlei ange-
ordnet worden, und zwar mit dem Anhangs, daß
diese Realitäten bei der dritten Feilbietung auch
unter dem Schätzwerthe hintangegeben würde.

Der Grundbuchsextrakt, das Schätzungsproto-
koll und die Lizitationsvedingnisse können täglich
hierortb eingesehen werden.

Tschernemdl am 10. Ju l i 1854.

3'. 1272. (2) Nr. 2724.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tschernemdl wird
den unbekannt wo abwesenden Johann Movrin
von Vimol , durch seinen Bevollmächtigten Georg
Movrin von Alttnmarkr, wider ihn die Klage au,
Zahlung eines Darlehens pr. 78 f l . c. 5 c. ange
dracht, worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 6. Novembrr l I , Früh 9
Uhr vor diesem Gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Beklaglen diesem
Gerichte nicht bekannt ist, so wmdc demfelbei, P.ler
Pe>sche von Tschernembl alS Kurator aufgestellt,
und er wird auigesorderl, entw.der leibst zur Tag
satzung zu erscheinen, oder dem bestellten Kurator die
erforderlichen Behelfe an die Hand zu geom, oder
einen andern Vertreter namhaft zu mache», wir,,,
gens mit diesem Kurator verhandelt und wl!s Rech-
tens ist, erkonnt werden würde.

Tschernembl a,n 12. Jul i 1854.

Z7^ l80 . (2) Nr. 2767,
E d i k t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Planina wird be-
kannt gegeben, daß in der Exekutlonösache des Hrn.
Andreas Bruß von Laibach, wider Martin Punlar
von Sl iv iz , wegen aus dem Vergleiche vom 22.
April 1841, 3. 2 2 i , schuld'gen 132 fi. 58 kl. c.
5. c . die Termine zur erckuliven Feilbietung „ach^
stehender Realitäten:
2) der im Grundduche zul) Reklf. Nr. 268 vor-

kommenden ^iertlhude «in Echätzlingswerthc pr,
,603 fl. 40 kr.;

b) des daselbst sud Neklf.' Nr. !9 l^ l vorkommen-
den Ueberlands !» volk« njva, im Werthe pl.

c) die daselbst zud Nettf. Nr. 192'/^l vo.kommendc
Wechsclwiese, >m Werthe pr 340 fi. und die au,
209 fl. bewertheten Fährnisse, in 2 Ochsen, l
Waaen 2 Kttten und 2 Schweinen, auf den

^5. September, d»n 25. Oktober und den 25. No-!
vtmber l. I . , jedtsmal Früh l0 bis 12 Uhr in
der Wohnung deS El'tuten mit dem Anhange an-
beraumt wurden, daß die Pfandoojette dei dem <l. !
Termine auch unter dem Schätzungsweclhe hintan
gegeben werden. . ,. >. ^,

Das Schäi,ungsprotokoll, der GrundbulSex-
trakt und die Liz'tationsbedingnisse können hiergc-
r.chls eingesehen werden

Planina am 10. März 1854.
Der k. k. Bezirksrichttr: !

Ge r t sche r .

3^128». (2) ^ ' ^ ^ ' -
E d i k «.

^or dem k. k. Bezirksgerichte Planlna haben
alle Diejenigen, welche a" die Verlassenschaft des,
den 14. März »854 intcztaw verstorbenen Ierni
Telizh. Hüdlers von Scheraunitz Nr. 24. als Glau.
biger eine Forderung zu stellen haben, wegen An.
meldung und Darthuung derselben den 7, Okto-
ber l. I . Früh 9 Uhr hiergcrichts so gewiß
iu erscheinen, oder dishin ihr schriftliches Änmel-
dungsgesuch zu überreichen, widrigens denselben,
insoferne der Nachlaß durch die Bezahlung der an-
gemeldeten Fo'derungm erschöpft würde, kein wei-
lerer Anspruch zustande, als insofernc ihnen ein
'Pfandrecht gebührt,

Planina am 22. März 1854.

3 7 ^ 8 ^ « ^ ^ , , ^ " " " ' . "°°
Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wild be-

kannt aeinacht, daß in der Rechtssache des Andreas
Strasischar von Sadescb, wider Lorcnz Turschlz
u»d dessen Rechtsnachfolger, alle unbekannten Auf-
enthaltes wegen Ersitzung des Eigenthumes der, ,m
Grundbuche Freudenthal 5ud Tom. Urb. Nr. 154
vorkommenden zweiten Antheiles der Wiese 8«F" '
6bu!<Ä in der Steuergernemde Wesulak, d,e Tag-
sahuna zur mündlichen Verhandlung mit dem An
hange des §. 29 G. O. auf den 27. Oktober l. I .

Früh 9 Uhr hiergerichts anberaumt, und den Ge<
klagten Johann Hrcn von Besulach als ^lll-nwr
a<l actum beigegcbcn, wurde.

Dessen werden d'e Grklaaten weqrn ^llfälliger ei-
gener Wahrnehmung lhrcr Rcchlelint dlm Anhange ver-
ständigt, daß sie bei der Tagsatzuna, entweder per»
sönlich zu erscheinen, oder »inen andern Sachwal'
ter zu bestellen, oder dcm bestclltrn Kurator ilue
Behelfe an die Hand zu gebe», lU'erhlilipt abcr !>n
ordnungsmäßigen W^^e cinzuschseit.n haben, widri--
genß sich dieselben die Fola/n ihrer Ü<eiabsäum>»ig
selbst zuzuschreiben tiaden

Planina den !4. April 1854.

Z. ,285. (2) Nr. 4765.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte P anina wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei uon diesem Gerichte lU'rr das Ansn!e"
des Herrn Anton Obresa von Kleinhäusel, gegen
Lorenz Pruditsch von Niedeidorf, wegen aus dcM
qerichtl. Vergleiche vom 17. Oktober 1852, 3^)l
8800, schuldigen 570 fi. M M . c. «. <:., in die
exekutive öffrntlichr Vr'steigerung der, dem Letzter«
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Haasderg
5>,r> Nektif Nr. 573 vorkommenden Halbhube in
Nicderdorf, i,n gerichtlich elhodenen Schatzungsweltlie
von 2N98 fi 40 kr. M M . grivill iglt, und z"l
Vornahme dcrsclden in Niederdoif die Fcül'ietlni^'
laqsatzunqen auf den 2. Ortober, auf d.n 2 ^iovemdel
und au> den 2, Dczemder !. I , jcd.smal Vorm't'
tags von l0 biö 12 Uhr mit dein Anhana/ l't-
siimmt worocn, daß die Realilät n,,r l'ei d r̂ letz'
ten Feildictuüss dci allenfalls nicht erzieltem oder
üdcrl'vt'nen Scha'tzumiswe lln auch luit>'> t'smi'U'ell
an dcn Mnstl'ietcndcn hint<nlgcgel'en w>roc.

Die Licilationt'l.'edingmsse, d,'b Sckahung-'p^'
tocoll und der Grinldblichsertract können bei dicseM
G.richte in drn gewöhnlichen /Imlästliilde» tMHe-
sehc» wett-en. .

K, k Bezirksgericht Plamna am l . M '
1854.

Z ,268 2» Nr. 4l)?0-
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Pl.nn'n,, w»^
hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte üb.l das Alislichm dcS
Gregor Kel̂ de von Seedorf, geg n Johann Mal '
tinzhizh von Seedorf, wegen a»s dem Urtheile v ^
29. Dezember 1852, Z. l ! 172 , schulden 25el '
— kr. M, M c. 8. o,. in die errlutim ö f fe "«^
Vrtstliqerllng der, dc,li Letzteren gc! öri^el'^ ','
Grundduche der Herrschaft Haislierq «uli Rlt '
Nr. 655 vorkom^cndsli Viertlhul'c in Seedorf, K" '
Nr. »8, im gciichtlich erhobrmn Schätzungsw"^
von 15l5 fi. 20 kr, M . M, gewilligct, uno zur " " ^
nähme dllselden im Gerlchtsitzc die drei Feubi' lu^ "
tiftsatzunqen auf den 23. Jun i , aus den 24. ^ "
U»d den 23, August l854, jed^mal Vormittag '
- >2 lihr mit dcm Am^ana/ deslimmt worden, ^ k
die Realität nur b<i der lctzleli aus den 23. ^ " ^ s
«854 a,igeord„elen Feilbietung dei allenfalls n>
erzieltem oder üderbutenen Scl'ätzuiigswerldc auch lw
dtmstlben a» dei, Meistbietenden lxntangegedcn wer ^

Die ilizil.uionsb.ding» sse, d^s Schatzu"g^p,^
tokoll und der Grundl'ucksrxnact föüiicü b" .̂̂ ^
sem Gerichte in den g.wöhnlichm Amtsstunde'
gesihcn werden, übrigens Hal jeder LizitalU ^'
aI6 Vadium zu erlegen,

K. k. Bezllksgkiicl t Planina am 28, April 1854'
Nr 7868, f

Auch l'ei dem zweiten Termine erfolgte kein ÄN
K. k. Bezirksgericht Planina am 24 Jul i >s^ ' ^

Z.V304?"2^ ^ 7 ^ ^ '
> E d i k t , . ^fl
' Das k, k. Bezirksgerichte Litlich hat "
Erekutionssacke des Martin Kosleuzher von ^
lane, wider Mathias Kosleuzher von Bukooitz' l' .̂
34 fi. 6 kr. c. z, c.. in die er^utivc <^'^'^ict'e
der, dein l!ehte,rn gehörigen, im frül,crn GlMiv ^eü'

!des Gutes Selo «uli Rekln. Nr. > -^ " 0 ^ " " ^ ^
den, gerichtlich aus 570 fi. bcwertheten ^ ^ l i ,

^gewiUiget. und zu deren Vornähme den 26 ^^. ,
^25. August und 26. September l. I . , jedesn^ ^ t .
9 biö l2 Uhr Vormittags im GerichtshaU' ^ i
dem Anhange b«st>mmt, daß od'ge >') e" '̂ vc^
der dr tten Feildictungstastsatzung auch un"
Schätzungswerthe würde hinlanqegebcn w ^ ' ^ ^ ^ l ^

Der Grundbuchsertrakl, d»s Scl)ätz""g^ «ui
koll und die tiizitationsbeding'nsse, nach w^N . ^s
,0"/„ V.dium zu erlegen ist, können h>ccg
eingesehen werten.

Sittich am 21. I » " i 1854,
Der Amt5ltittr:

K l a tz e r.
Nr. 3881. ^ . , ssaufi"st's"

Zu der ersten Feilbietung »st kein "
erschienen. . . « «ul> ls5 '
K. k. Bezirksgericht ^lttlch am 26. ^


